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Studienjahr 2001/2002 Ausgegeben am 15. Mai 2002 37. Stück 

424. Studienplan für das Diplomstudium Bauingenieurwesen an der Baufakultät – 
Architektur und Bauingenieurwesen der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck 

425. Reform des Studienplanes für das Diplomstudium Konservierung und Restaurierung 
an der Akademie der bildenden Künste Wien 

426. Reform des Studienplanes Biomedizin und Biotechnologie an der 
Veterinärmedizinischen Universität Wien 

427. Kundmachung betreffend die Abhaltung des Habilitationskolloquiums im 
Habilitationsverfahren Dr. Sieglinde KLETTENHAMMER (Neuere deutsche Literatur) 

428. Kundmachung betreffend die Abhaltung der gem. § 28 (6) UOG 93  abzuhaltenden 
öffentlich zugänglichen Aussprache (Habilitations- kolloquium) im 
Habilitationsverfahren Dr. Rüdiger KAUFMANN  (Ökologie) und Ladung zur 
anschließenden Sitzung der Habilitationskommission 

429. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für das Fach 
„Provinzialrömische Archäologie“ an Herrn Dr. Wolfgang CZYSZ 

430. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für das Fach 
„Provinzialrömische Archäologie“ an Frau Dr. Ulla STEINKLAUBER 

431. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für das Fach 
Medizinische Biochemie an Herrn Dr. Georg GOLDERER. 

432. Feststellung betreffend die Mitgliedschaft zum Senat als Vertreter der 
Universitätsprofessoren gemäß § 51 Abs. 2 Z 1 UOG 1993 

433. Ergebnis der erstmaligen Wahl der Mitglieder der Institutskonferenz des Instituts für 
Österreichische, Deutsche und Vergleichende Rechtsgeschichte als Vertreter der 
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Universitätsdozenten, der Universitätsassistenten und der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß § 45 Abs. 2 Z. 2 UOG 1993 für die 
Studienjahre 2001/2002 und 2002/2003 

434. Ausschreibung von wissenschaftlichen Planstellen 

435. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Planstellen 



- 630 - 

424. Studienplan für das Diplomstudium Bauingenieurwesen an der Baufakultät 
– Architektur und Bauingenieurwesen der Leopold-Franzens-Universität 
Innsbruck 

Druckfehlerberichtigung 
 
Der im 35. Stück des Mitteilungsblattes der Universität Innsbruck verlautbarte Studienplan für das 
Diplomstudium Bauingenieurwesen enthält folgende Druckfehler: 
 
Seite 597, Rubrik: Betonbau und Betontechnologie 
Richtigstellung: Betonbau: 5 + 6 Semester 
 
 
Seite 606: Anlage 2 
Richtigstellung: 1. Studiensemester Mechanik 1 - V 3, U 1 
 

Ass.Prof. Dr. Peter PAULINI 
Vorsitzender der Studienkommission Bauingenieurwesen

425. Reform des Studienplanes für das Diplomstudium Konservierung und Res-
taurierung an der Akademie der bildenden Künste Wien 

 
Die Studienkommission für das Diplomstudium Konservierung und Restaurierung an der Akademie 
der bildenden Künste Wien ersucht um Stellungnahmen und Vorschläge zum neuen Studienplan bis 
zum 
 

26. Mai 2002 
 
an o.Univ.-Prof. DI Mag. Wolfgang Baatz, Vorsitzender der Studienkommission, Schillerplatz 3, A-
1010 Wien, Tel: ++43/1/58816-287, Fax: ++43/1/58816-224, e-mail: cons@akbild.ac.at. 
 

o.Univ.-Prof. DI Mag. Wolfgang Baatz 

Vorsitzender der Studienkommission
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426. Reform des Studienplanes Biomedizin und Biotechnologie an der Veteri-
närmedizinischen Universität Wien 

Es wird ersucht, den geplanten neuen Studienplan „Biomedizin und Biotechnologie“ nach § 12 (2) 
UniStG auf seine Relevanz für den Arbeitsmarkt zu überprüfen. Stellungnahmen sind bis zum 
 

15. Juni 2002 
 
an A.Univ.-Prof. Dr. Dieter Klein, Vorsitzender der Studienkommission, Veterinärmedizinische Uni-
versität Wien, Veterinärplatz 1, A-1210 Wien, Tel: 01/25077/2311, e-mail: dieter.klein@vu-
wien.ac.at  
 
zu richten. 
 

A.Univ.-Prof. Dr. Dieter Klein 

Vorsitzender der Studienkommission

427. Kundmachung betreffend die Abhaltung des Habilitationskolloquiums im 
Habilitationsverfahren Dr. Sieglinde KLETTENHAMMER (Neuere deutsche 
Literatur) 

Das im 1. Abschnitt des Habilitationsverfahrens Dr. Sieglinde KLETTENHAMMER (Neuere deut-
sche Literatur ) zu bestreitende Kolloquium findet am 
 

Freitag, den 7. Juni 2002, um 11 Uhr c.t., 
im Sitzungssaal der Geistes- und Naturwissenschaftlichen Fakultät, Zi. Nr. 1032, 1. Stock, 

Hauptgebäude, 
statt. 
Thema: „Die Bilder unserer Erinnerung führen in uns ein merkwürdig unabhängiges Leben.“ Franz 
Tumlers Poetik der Erinnerung in „Aufschreibung aus Trient“ und „Pia Faller“ 
Gemäß § 28 (6) UOG ist das Kolloquium öffentlich.  

O. Univ.-Prof. Dr. Elmar Kornexl 

Dekan

428. Kundmachung betreffend die Abhaltung der gem. § 28 (6) UOG 93  
abzuhaltenden öffentlich zugänglichen Aussprache (Habilitations- 
kolloquium) im Habilitationsverfahren Dr. Rüdiger KAUFMANN  
(Ökologie) und Ladung zur anschließenden Sitzung der Habilitationskom-
mission 

Die gem. § 28 (6) UOG 93 abzuhaltende öffentlich zugängliche Aussprache (Habilitations- 
kolloquium) mit dem Habilitationswerber findet 
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am Dienstag, den 28. Mai 2002, 14.15 Uhr 
im Hörsaal E, Victor-Franz-Hess-Haus, 
Technikerstrasse 25, 6020 Innsbruck 

statt. 
 
Der Habilitationswerber wird einen Vortrag mit dem Thema „Primärbesiedelung alpiner Rohböden: 
Der Modellfall eines Gletschervorfeldes“ halten. 
 
Gemäß § 28 (6) UOG 93 ist die Aussprache öffentlich zugänglich. 
 
Weiters ist gemäß § 28 (6) UOG 93 in der Aussprache insbesondere auf die Gutachten,  
welche für die Mitglieder der Habilitationskommision und den Habilitationswerber vom 2.5.2002 bis 
16.5.2002 auflagen, einzugehen. 
 
Im Anschluss an den Vortrag und die Diskussion wird eine Sitzung der Habilitationskommission 
stattfinden, in welcher über den Abschluss des 1. Abschnittes und den eventuellen  
Eintritt in den 2. Abschnitt des Habilitationsverfahrens abzustimmen ist. Diese Kundmachung gilt 
als Ladung für die Kommissionssitzung. 
 
 

O. Univ.-Prof. Dr. Bernd PELSTER e.h. 

Vorsitzender

429. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für 
das Fach „Provinzialrömische Archäologie“ an Herrn Dr. Wolfgang CZYSZ 

Herrn Dr. Wolfgang CZYSZ wurde mit Datum vom 30. April 2002 die Lehrbefugnis als Universi-
tätsdozent gemäß § 28 Abs. 7 UOG 1993 für das Fach „Provinzialrömische Archäologie“ verliehen. 

Univ.-Prof. Dr. Elmar Kornexl 

Dekan

430. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für 
das Fach „Provinzialrömische Archäologie“ an Frau Dr. Ulla STEINKLAU-
BER 

Frau Dr. Ulla STEINKLAUBER wurde mit Datum vom 18. März 2002 die Lehrbefugnis als Univer-
sitätsdozent gemäß § 28 Abs. 7 UOG 1993 für das Fach „Provinzialrömische Archäologie“ verliehen. 

Univ.-Prof. Dr. Elmar Kornexl 

Dekan



- 633 - 

431. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für 
das Fach Medizinische Biochemie an Herrn Dr. Georg GOLDERER. 

Herrn Dr. Georg GOLDERER wurde mit Datum vom 29.04.02 die Lehrbefugnis als 
Universitätsdozent gem. § 28 UOG 1993 für das Fach Medizinische Biochemie verliehen. 

 

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke 
Dekan

432. Feststellung betreffend die Mitgliedschaft zum Senat als Vertreter der Uni-
versitätsprofessoren gemäß § 51 Abs. 2 Z 1 UOG 1993 

In teilweiser Abänderung der im 32. Stück des Mitteilungsblattes vom 20. Juni 2001 unter Nr. 616 
erfolgten Verlautbarung des Ergebnisses der Wahlen der Vertreter der Universitätsprofessoren im 
Senat gemäß § 51 Abs. 2 Z 1 UOG 1993 wird festgestellt, daß auf Grund des Wahlergebnisses der 
diesbezüglichen Wahlversammlung am 31. Mai 2001 und des Ablebens von Herrn Univ.-Prof. Dr. 
Rudolf PALME Herr Univ.-Prof. Dr. Bernd-Michael RODE als erstes Ersatzmitglied und Herr O. 
Univ.-Prof. Dr. Georg BARTSCH als zweites Ersatzmitglied für Herrn O. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang 
ZACH als Mitglied des Senates nachrücken. 
 

O. Univ.-Prof. Dr. Sigmar BORTENSCHLAGER 

Der Vorsitzende der Wahlkommission

433. Ergebnis der erstmaligen Wahl der Mitglieder der Institutskonferenz des In-
stituts für Österreichische, Deutsche und Vergleichende Rechtsgeschichte 
als Vertreter der Universitätsdozenten, der Universitätsassistenten und der 
wissenschaftlichen Mitarbeiter im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß § 45 
Abs. 2 Z. 2 UOG 1993 für die Studienjahre 2001/2002 und 2002/2003 

Am 8. Mai 2002 hat eine von Dr. Ludwig CALL gemäß § 18 Abs. 6 WO einberufene und geleitete 
Versammlung der dem Institut für Österreichische, Deutsche und Vergleichende Rechtsgeschichte 
am Wahltag voll zugeordneten Universitätsdozenten gemäß § 170 BDG, Universitätsassistenten und 
wissenschaftlichen Mitarbeiter im Forschungs- und Lehrbetrieb zur erstmaligen Wahl der Vertreter 
dieser Personengruppen in der Institutskonferenz stattgefunden. Die Wahlversammlung war 
beschlußfähig. 
Der Institutskonferenz gehören als Mitglieder (Ersatzmitglieder in der angegebenen Re ihenfolge) 
gemäß § 45 Abs. 2 Z. 2 UOG 1993 an : 

Dr. Johann BAIR, Univ.-Ass. 
Ass.-Prof. Dr. Wolfgang INGENHAEFF-BERENKAMP, Univ.-Ass. 
(OR DDr. Siegfried FURTENBACH, wiss. Beamter ; OR Dr. Karin GREIFFENHA-

GEN, wiss. Beamtin) 
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Die Funktionsperiode der Mitglieder und Ersatzmitglieder der Institutskonferenz gemäß § 45 Abs. 2 
Z. 2 UOG 1993 umfaßt die Studienjahre 2001/2002 und 2002/2003. 

Dr. Ludwig CALL 

Der Vorsitzende der Wahlkommission

434. Ausschreibung von wissenschaftlichen Planstellen 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des wissen-
schaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Universitätsassistent(in) (halbbeschäftigt), Institut für Praktische Theologie, Abt.: Kateche-
tik/Religionspädagogik und Fachdidaktik ab 01.09.2002 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Dok-
torat oder gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung, Fachrichtung: Kateche-
tik/Religionspädagogik. Erwünscht: Theoretische und praktische Kenntnisse in Kommunika-
tiver Theologie (einschließlich Themenkonzentrierter Interaktion nach R.C. Cohn), Scientific 
community service (Forschungsanträge, Kongressplanung usw.), Team- und Kommunikati-
onsfähigkeit, einschlägige EDV-Kenntnisse. Aufgabenbereich: Mitarbeit in Forschung, Lehre 
und Verwaltung. 
(Chiffre: THEO-1470) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Anäs-
thesie und Allgemeine Intensivmedizin ab sofort bis 31.12.2003. Voraussetzungen: Abge-
schlossenes Medizinstudium. 
(Chiffre: MEDI-1483) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Universitätsklinik für Anästhesie und All-
gemeine Intensivmedizin ab sofort. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstudium. Er-
wünscht: Gegenfächer. 
(Chiffre: MEDI-1464) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Chirur-
gie, Abt.: Klinische Abteilung für Gefäßchirurgie, ab 01.07.2002 bis 30.06.2003. Vorausset-
zungen: Abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Absolvierte Gegenfächer, chirurgi-
sche Vorbildung, Interesse für die Gefäßchirurgie, wissenschaftliches Interesse. 
(Chiffre: MEDI-1201) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Universitätsklinik für Neurochirurgie ab 
sofort. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Absolvierte Gegen-
fächer. 
(Chiffre: MEDI-1480) 
 
Assistenzarzt(ärztin), Universitätsklinik für Nuklearmedizin, Abt.: Nuklearmedizin ab sofort 
auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Doktorat und Facharzt für Nuklearmedizin. Erwünscht: Aus-
bildung in der Nuklearmedizin sowie wesentliche klinische Erfahrungen erwünscht. Aufga-
benbereich: OA Aufgaben im Bereich Ambulanz und Therapiestation. 
(Chiffre: MEDI-1465) 
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Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Ortho-
pädie ab 01.07.2002 bis 31.01.2003. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstudium. 
Aufgabenbereich: Klinik und Forschung. 
(Chiffre: MEDI-1476) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Ortho-
pädie ab 01.07.2002 bis 30.06.2003. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstudium. 
Aufgabenbereich: Klinik und Forschung. 
(Chiffre: MEDI-1467) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Universitätsklinik für Psychiatrie ab 
01.06.2002. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Vorerfahrung 
in Psychiatrie sowie wissenschaftlichem Arbeiten. 
(Chiffre: MEDI-1482) 
 
Assistenzarzt(ärztin), Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Abt.: Klini-
sche Abteilung für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie ab 01.07.2002 auf 6 Jahre. Voraus-
setzungen: Abgeschlossenes Medizinstudium (Dr. med.) und Facharzt für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde oder gleichzuhaltende Ausbildung (Dr. med. und Dr. med. dent.). Erwünscht: 
Besonderes Interesse für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie. Aufgabenbereich: Mitarbeit 
in Lehre, Forschung, ärztliche Tätigkeit und Verwaltung. 
(Chiffre: MEDI-1466) 
 
Universitätsassistent(in), Institut für Hochgebirgsforschung, Abt.: Alpenländische Land- und 
Forstwirtschaft ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Doktorat oder gleichzuwertende wis-
senschaftliche Befähigung, Fachrichtung: Ökologie/Agrarökologie. Erwünscht: Kenntnisse 
und Erfahrung in ökologischen, entomologischen, biochemischen und molekularen Methoden 
in der Agrarökologie, Erfahrung in universitärer Lehre, Teamfähigkeit. Aufgabenbereich: 
Aufbau einer selbständigen Arbeitsgruppe und Forschung im agrarökologi-
schen/agrarentomologischen Themenbereich, sowie Aufgaben in Lehre und Administration. 
(Chiffre: NATW-1450) 
 
Universitätsassistent(in), Institut für Zoologie und Limnologie, Abt.: Ultrastrukturforschung 
und Evolutionsbiologie ab 01.04.2002 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Doktorat oder gleichzu-
wertende wissenschaftliche Befähigung, Fachrichtung: Biologie. Erwünscht: Erfahrung in 
molekularer Entwicklungsbiologie niederer Metazoen, Kenntnisse in Zell-  und Evolutionsbio-
logie. Aufgabenbereich: Verantwortliche Mitarbeit in Lehre und Forschung, insbesondere in 
molekularen Techniken der Zell- und Entwicklungsbiologie sowie in zoologischen Grund-
praktika. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung aufgrund des Frauenfö r-
derungsplanes; Bewerber der vorhergehenden Ausschreibung werden beim Auswahlverfahren 
mitberücksichtigt. 
(Chiffre: NATW-1231) 
 
Universitätsassistent(in) (Ersatzkraft), Institut für Stahlbau, Holzbau und Mischbautechnolo-
gie, Abt.: Stahlbau und Mischbautechnologie ab 01.06.2002 bis 31.07.2003. Voraussetzun-
gen: Doktorat oder gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung, Fachrichtung: Stahlbau 
und Mischbautechnologie. Erwünscht: Kenntnisse in EDV. 
(Chiffre: BAUF-1474) 
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Schriftliche Bewerbungen sind bis 05. Juni 2002 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei der 
Posteinlaufstelle der Zentralen Verwaltung der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 52, 
A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Ab-
geltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens ent-
standen sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen an 
der Medizinischen Fakultät sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die im Dekanat bzw. in den In-
stituten und Kliniken aufliegen.  
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am wissen-
schaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewer-
ben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 
 
 
 

Dr. Friedrich LUHAN 

Universitätsdirektor

435. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Planstellen 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des nichtwissen-
schaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Vertragsbedienstetenplanstelle v3 (Ersatzkraft), Institut für Pathologische Anatomie, Abt.: 
Histologie ab sofort bis 28.02.2003. Erwünscht: Kenntnisse in histologischen Labormethoden. 
(Chiffre: MEDI-1468) 
 
Vertragsbedienstetenplanstelle v3, Institut für Pathologische Anatomie, Abt.: Fotolabor/ Insti-
tutsreferat ab sofort. Voraussetzungen: Erfahrung im fototechnischen Arbeitsbereich. Er-
wünscht: Kenntnisse und Erfahrung in digitaler Bildbearbeitung ( Adobe Photoshop, Power 
Point Präsentation )sowie Kenntnisse im EDV-Bereich, Flexibilität, Fähigkeit zu selbständ i-
gem Arbeiten. 
(Chiffre: MEDI-1469) 
 
Lehrlingsplanstelle, Institut für Botanik, Abt.: Botanischer Garten ab sofort auf die Dauer der 
Lehrzeit. Voraussetzungen: Abgeschlossene Pflichtschule. Aufgabenbereich: Ausbildung im 
Lehrberuf Gärtnerlehrling. 
(Chiffre: NATW-1457) 
 
Vertragsbedienstetenplanstelle v1, Internationales Sprachenzentrum (ISI) ab sofort bis 
30.06.2003. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Diplomstudium, Sprachwissenschaftliches 
oder Wirtschaftswissenschaftliches Studium bevorzugt. Erwünscht: Konzeptives Denken,  
Erfahrung im Projektmanagement und in den Bereichen Marketing und Öffentlichkeitsarbeit, 
Teamfähigkeit. Aufgabenbereich: Administrative Leitung und Geschäftsführung: Finanzpla-
nung, Marketing, Organisation, Finden von Kooperationspartnern, Prüfungskoordina tion (As-
sessement Unit). 
(Chiffre: PERS.Abt.-1495) 
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Vertragsbedienstetenplanstelle jugendlich v4, Zentrale Verwaltung, Kanzlei-Registratur ab 
08.04.2002. Erwünscht: Bewerber(innen) welche das 17. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben. Bevorzugt: Handelsschule oder ähnliche Ausbildung. Aufgabenbereich: Kanz-
lei/Registraturarbeiten. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
(Chiffre: PERS.Abt.-1340) 
 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 05. Juni 2002 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei der 
Posteinlaufstelle der Zentralen Verwaltung der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 52, 
A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Ab-
geltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens ent-
standen sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen an 
der Medizinischen Fakultät sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die im Dekanat bzw. in den In-
stituten und Kliniken aufliegen.  
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am Perso-
nal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen werden 
bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 
 
 
 

Dr. Friedrich LUHAN 

Universitätsdirektor

 


